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Sitzungsvorlage Mittelbereitstellung 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung u. Stadtplanung 612/003/2014 
 

Beschaffung eines terrestrischen 3D-Laserscan-Systems 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

11.11.2014 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

19.11.2014 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
20 
Die Zustimmung zur Mittelbereitstellung wird erteilt! 
 gez. Beugel 3.11.2014. 
 Unterschrift Referat II 

 
 
 
 

I. Antrag 
Die Verwaltung beantragt nachfolgende über-/außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln: 
Erhöhung der Aufwendungen/Auszahlungen um 

IP-Nr. 511.K359  
Fahrzeuge und Geräte 
(Vermessung) 

Kostenstelle 610090 
Allgem. KST Amt 61 (Amt 
f. Stadtentwicklung u. -
planung) 

 
 
Produkt  51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

70.000 € für 

Sachkonto 072002 
Zugänge Technische 
Anlagen 

Die Deckung erfolgt durch Einsparung/Mehreinnahme 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 57110061 
Amt 61: Leistungen für Wirt-
schaftsförderung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 531301 
Zuschüsse an Zweckver-
bände (lfd. Zwecke) 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 543222 
Aufwendungen für sonsti-
ge Beratungsleistungen 

 
 
 

II. Begründung 
1. Ressourcen 

Zur Durchführung des Leistungsangebots/der Maßnahme sind nachfolgende Investitions-, Sach- 
und/oder Personalmittel notwendig: 

Für den Verwendungszweck stehen im Sachkostenbudget (Ansatz) zur Verfü-
gung 

--- € 

Im Investitionsbereich stehen dem Fachbereich zur Verfügung (Ansatz)  1.500 € 
Es stehen Haushaltsreste zur Verfügung in Höhe von --- € 
Bisherige Mittelbereitstellungen für den gleichen Zweck sind bereits erfolgt in 
Höhe von 

--- € 
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Summe der bereits vorhandenen Mittel 1.500 € 
Gesamt-Ausgabebedarf (inkl. beantragter Mittelbereitstellung)  71.500 € 
 
Die Mittel werden benötigt  auf Dauer 
     einmalig (Vergabe noch 2014; Leistungserbringung 
                                                                    vorrausichtlich 2015 -> Haushaltsrest erforderlich) 
 

Nachrichtlich: 

Verfügbare Mittel im Budget zum Zeitpunkt der Antragstellung                         € 
 Das Sachkonto ist nicht dem Sachkostenbudget zugeordnet. 

Verfügbare Mittel im Deckungskreis                        € 
 Die IP-Nummer ist keinem Budget bzw. Deckungskreis zugeordnet. 

 
2. Ergebnis/Wirkungen 
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Anlass für die Beschaffung ist die vorgesehene Dokumentation und Neuvermessung der Erlanger 
Kelleranlagen am Burgberg (16 Keller mit ca. 21 km Länge) in Zusammenarbeit mit dem Bayeri-
schen Landesamt für Denkmalpflege.  

Die Aufgaben der Vermessung in der Abteilung 612 sind breit gestreut und vielfältig. Sie umfassen 
Bestandsaufnahmen in Lage und Höhe für Planungszwecke und Bestandserfassung (Gebäude, 
Straßen, Wohngebiete), Absteckungen (Straßenachsen, Kanäle), Aufnahme von Kanalschächten 
zum Aufbau des Kanalkatasters, jährliche Messungen zur Setzungs- bzw. Massenermittlung zwei-
er Mülldeponien, Einschneiden von Schnurgerüsten, (Fein-) Nivellements, Aufbau und Pflege ei-
nes eigenen Lage- und Höhenfestpunktnetzes, Erstellung von Bestandsplänen, etc.. 

Zur Erfüllung dieser Aufgaben werden bisher eine Tachymeter-Totalstation Trimble S6 (Baujahr 
2008) mit Robotik-Ausstattung, ein GNSS-System Trimble R8 (Baujahr 2008) sowie ein Digitalni-
vellier Trimble DiNi 12 eingesetzt. 

Zur Ergänzung, Erweiterung und Kombination des Geräte- und Dienstleistungsspektrums soll ein 
terrestrisches 3D-Laserscan-System (TLS-System) angeschafft werden.  

3. Programme/Produkte/Leistungen/Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Zur detaillierten Vermessung und Dokumentation der Kelleranlage am Burgberg ist ein leistungs-
fähiges terrestrisches 3D-Laserscan-System sowie erforderliches Zubehör und Auswerte- und Be-
arbeitungssoftware erforderlich. 

Weitere Anwendungsfelder des 3D-Laserscan-Systems wurden bei diversen städtischen Dienst-
stellen und Eigenbetrieben abgefragt. Diese sind u.a. Innenaufnahmen von Gebäuden, Räumen 
und Bauwerken, Fassadendokumentation und die Erfassung von Straßenräumen. Als Ergebnisse 
werden Schnitte und Profile, Flächen- und Volumenermittlungen sowie die Ableitung von 3D-
Modellen erwartet, in die wiederum Planungen eingearbeitet und plastisch dargestellt werden kön-
nen. Auch im Hinblick auf die Planung der StUB ergeben sich somit umfangreiche Anwendungs-
felder. 

4. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme/Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die externe Vergabe der Vermessung und Dokumentation der Kelleranlage am Burgberg würde 
die Anschaffungskosten des Systems übersteigen. Der wirtschaftliche Einsatz des 3D-Laserscan-
Systems ist zudem durch die o.g. vielfältigen Einsatzmöglichkeiten gegeben. Einnahmesteigerun-
gen bei Auftragserteilung von den Eigenbetrieben und auch von externen Auftraggebern sind zu 
erwarten. Personelle Ressourcen, das erforderliche vermessungstechnische Knowhow und grund-
sätzliche Kenntnisse zur Anwendung der Auswertesoftware sind im Sachgebiet 612.1 vorhanden; 
das System kann daher nach kurzer Einweisung und Schulung voll eingesetzt werden. 
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Anlagen:  
 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
11.11.2014 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Die Verwaltung beantragt nachfolgende über-/außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln: 
Erhöhung der Aufwendungen/Auszahlungen um 

IP-Nr. 511.K359  
Fahrzeuge und Geräte 
(Vermessung) 

Kostenstelle 610090 
Allgem. KST Amt 61 (Amt 
f. Stadtentwicklung u. -
planung) 

 
 
Produkt  51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

70.000 € für 

Sachkonto 072002 
Zugänge Technische 
Anlagen 

Die Deckung erfolgt durch Einsparung/Mehreinnahme 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 57110061 
Amt 61: Leistungen für Wirt-
schaftsförderung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 531301 
Zuschüsse an Zweckver-
bände (lfd. Zwecke) 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 543222 
Aufwendungen für sonsti-
ge Beratungsleistungen 

 
 
mit 14  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
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Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 19.11.2014 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Verwaltung beantragt nachfolgende über-/außerplanmäßige Bereitstellung von Mitteln: 
Erhöhung der Aufwendungen/Auszahlungen um 

IP-Nr. 511.K359  
Fahrzeuge und Geräte 
(Vermessung) 

Kostenstelle 610090 
Allgem. KST Amt 61 (Amt 
f. Stadtentwicklung u. -
planung) 

 
 
Produkt  51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

70.000 € für 

Sachkonto 072002 
Zugänge Technische 
Anlagen 

Die Deckung erfolgt durch Einsparung/Mehreinnahme 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 57110061 
Amt 61: Leistungen für Wirt-
schaftsförderung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 531301 
Zuschüsse an Zweckver-
bände (lfd. Zwecke) 

 

Kostenstelle 613090 
Allgem.KST Abt. Ver-
kehrsplanung 

 
Produkt 51100061 
Amt 61: Leistungen für 
Raumordnung und Landes-
planung/Stadtplanung 

35.000 € bei 
 
Sachkonto 543222 
Aufwendungen für sonsti-
ge Beratungsleistungen 

 
  
 
mit 13  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Beugel 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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